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(949—2) Nr. 1173.

Enltlimmg
°" Stefan Cuk von Schwarzenbcrg, uu>
bckauutcn Aufenthcilles, und dcsscu cbcn-

falls uubelanntc Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

^ird dem Stefan Cut »on Schwarzen-
bcrg, unbekannten Aufenthaltes, und dessen
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Anlon Fcrjancic von Slap
^r . 58 wider dieselben die Klage ans!
^erjnhiling der im Giundbuchc der Herr-
schaft Nippach -'"^ 'l'm». XXll , i'l,^. 125,
^ost-Nr. 364 eingetragenen Rcalitätcu
haftenden Satzpost per 300 ft. C.-M.,
^'l> !»-!„>,.. 11. März 1868, Z. 1173,
h.ieramls eingebracht, wo, über zur münd-

^ Uchen Verhandlung die Tagsatzung anf den
4 . I u l i 1 8 6 8 ,

s'"h 9 Uhr, mit dem Anhange d,S
§ 29 a. G. O. angcolduet und den
^klagten wegen ihres unbekannten Auf>
cmhallcs Philipp Malik von Slap als
^lu-i.lol- ml noiu!!! auf ihre Gefahr und
"oslen bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dein Ende
uersländiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen uder sich linen
andern Sachwalter zn bcslcllcn und anhcr
namhaft zn machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.t. Bezirksgericht Wippach, am I2tcn
März 1868.

(774—2)"" Nl^77022.

Erinuerullg
lin Margaret!) uud Agnes Kouac von

Grahovo, unbekannten Aufeulhaltes.
Von dem t. l. Bczirkögcrichtc Planina

wird den Margarcth nnd Agnes Kovaö
von Grahovo, unbekannten Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

Es habe Anton Kovac von Grahovo
wider dieselben die Klage auf Verjähr!,
und Erlofchcncrklärung der auf dessen
Realitätcu ^ul, Rctf .-Nr. 691 und 739
"«I Grundbuch Hasbcrg zu Gunsten der
Margarcth und Agues Kovac von Gra
hovo mit der Abhandlung vom 30. Dc<
cembcr 1831 seit 28. Februar 1832 inta-
bulirteli Erbschaftssorderungen pr. 150 f l . ,

' ' l ! , i ',!„lj. 17. October 1867, Z. 7022,
hicramls eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf dcn^

3. J u l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. O. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes An-
ton Krajc von Grahovo als ^urulor :><!
ncluil! auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zn den: Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen

> anderen Sachwalter zu bestellen und an°
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Planina, am 17tcn
D^cembe^ 1867.

(1269-2) Nr. 1599."

Executive FeMetung.
Vom t. k. BeziltSgerichtc Mottling wird

hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Bara

vluß verehelichte Blut, durch Dr. BrcSnig

von Lotvih, gegen Johann Dragovan von
Bcretcnsdolf wegcn aus dem Urtheile
vom 2. Februar 1867, Z. 473, schuldiger
20 ft. ö. W. c. 5. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letztern
gehöiige», im Grundbuchc der Steuer«
gemeinde Wnschinsdorf 5u!> Eftr.-Nr. 53
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobcncn Schätzungöwerthc von 779 fl.
ö. W>, gcwilliget und zur Vornahme der»
selben die executive« Fcilbielungslagsaz-
zungcn auf den

26. J u n i ,
2 7. J u l i nnd
28. Augus t 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlsianzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die scilzubilteudr Realität
nur bei der letzten Feilliicüma auch unter
dem SchätzungSwerthe an dcn Meislbie<
tendcn hintangegebcn wcrec.

DaS Schatzungsprotololl, der Grund'
buchsexlract und dic Licitalionsbtdingi'isse
können in den gewöhnlichen Amteftunden
hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Vezirtsgericht Mottling, am Lbsttn
März 1868-



855"

(1339—1) Nr. 1500.

Dritte erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf d^s Edict vom 20sten

Jänner 1868, Z. 180, wird bekannt gege-
ben, daß bei resullalloser ersten und zwei-
ten Feilbietnng am

19. J u n i 1 8 6 8 ,
Vormillags 9 Uhr, hiergerichts die drille
executive Fcilbietnng der Johann Zigalle-
schcn Realität Nr. l5 in Sadlog statt-
finden wird.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 15ten
Mai 1868.

(1311—1) Nr. 9570.

^Dritte erec. Feilbietung.
Ovn dem k. l. städl.-deleg. Bezilksge-

richte in Laibach wird im Nachhange znm
Ediclc von, 27. Februar l. I . . Nr. 2928,
kund gemacht, daß die auf den 13. Mai
und 20. Juni l. I . angeordneten erste und
zweite executive Fcilliietmig dcr dem Io^
hlNln Savaschnig von Sincica gehörigen
Realität sistirt wurden, wcöhalb am

2 2. J u l i 1 8 6 8
zur dritlcn executivcn Fcilbiclung hier-
gerichts Vormittags 9 Uhr unter dem
vorigen Anhange werde geschritten werden.

K. l. städl.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. Mai 1868.

(1331—1) Nr. 855.

Zweite erec. Feilbietnng.
I m Nachhalle zum hieraintlichen Edicte

uom 4. April 1868, Z. 855, wird be<
kannt gemacht, daß in der Excculionssachc
der Laibachcr Eparcasse wider Anton Kra-
schonz von Lcrchcndorf )tr. 3 zur ersten
Feilbictuug der dem Lcytcrn gehörigen
Rcalilät Reclf.°Nr. 11 und Urb. Nr. 16
zu Lcvchcndorf Consc.Nr. 3 lein Licitant
erschienen war nnd daß daher die zweite
Feilbietnngstaasahung am

13. J u n i 1 8 6 8 ,
um I I Uhr Vo, mittat». ir> di.ser Gc-
lichteklNizlci abgehalten werden wird.

K. k, Bezirksgericht Treffen, am 14tcn
Mai 1868.

(1325-1) Nr. 2589.

ReassumilUllg.
Vom k. l Bczirl^gciichte ssleifüiz Wird

in der Executioiissache dcs Herrn Aoton
Mozcl von Plunind wider Johann Kerze
von Kerzcte i'^lo. 103 f l . 50 kr. «̂ . -. c.
tnlid gemacht, daß ma,< in die Rcassu-
mirulig dcr mit dcm sicsgeiichllichsn Be-
scheide vom 14. März d. I . , Z. 1586,
sistirten dritten lxecnlivcn Feill'ictung dcr
dem Letztem gehörigen, zu Kerzete >ul)
Haus-Nr. 35 Gcmcindc Gora liegenden,
im Grnndbnchc dcr Hcnschaft Rcifniz >̂I>
Urb.-Nr. 1085 vorkommenden, anf 1128fi.
gerichtlich gcfchätztcu Rcalilät, gcwilligct
und zu deren Vornahme die Tagsaynng
auf den

14. I n l i 1 8 6 8 ,
Vormittags l.0 Uhr, in Î c<> > < i 5,<!»<'
mit dem vorigen Anhange angeordnet habe.

K. k. Beziiksgericht Reifniz, am lslcn
Mai 1868.
(1252-1) Nr. 5643.

Uebertragung der
dritten erec. Feilbietung.

Po» dem k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bckannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen des Stefan
Karuza von Gabrije, Bezirk Hcidenschaft,
einvelstäudlich mil dcm Execmcn Joseph
Karuza .stmi»»- von Eiscl, wegen anS
dem Zahlungsaufträge vom 3. November ^
1866, g. 4889, schuldigen 283 fl. 50 kr '
r. l«. <.-. die ofsenttichc Versteigclung der
dem Letztern g.horiae,,, im Gim,d'buchc
ncl Herrschaft Nippach .nl» l'c.mc. XXV,
p»«̂ . 379 und 382 vorkommendcn Reali-
täten die auf den 15. November und
11. December l. I . angeorduelen erste
und zweite executive Rcalfeilbicluu^ als
abgethan cmgesehcn, die auf den l5tcn
Jänner 1868 angcotdlicte dritte executive
Realfeilbietung alier auf den

20 . O c t o b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr. in der Gerichtskanzlei mit
dcm frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 14tcli
November 1867.

(1206—2^ Nr. 2753.

Grecntive Feilbietung.
Vmi dem k. k, Bezirksgerichte Fcistriz

wiro llicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr das A»suchc:> des Johann

Mizgur von Feistriz gegen Anton Zadu
von Feistriz w<^rn ans dein Vcrssleichc
vom 6. Ma i 1867, Z. 989, schuldige,
70 fl. o. W. c.v.c. in die executive osf^ul-
lichc Versteige: nxg der drul ^»hiern gchö
liqen Besitz- uud Genußrcchte dcs Hauses
Consc.-Nr. 26 sammt Gartens in Feistriz,
im gerichtlich ellwbencn Echatzlm^lmrlhc
uon 550 fl. ö. W. , g wiU'get und zur
Vc>rnabme derselben die exccnlivcn Feil'
bictungstagsatzungen mif dcn

19. J u n i und
30. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Wohn«
orte des Exccmen mit dcm An füg t be-
stimmt worocn, daß die ftil^ublclk-ndc Nea»
lilät nur bei rcr letzten F-cÜbictnna. cinch
iluter 0tm Schätzl!Ng^n)l".tbc a>̂  DcoMcisl-
l'ictenlen t'iüliii^l^el'l'l! wcitc,

D'iv Schäßl!!ig?prol<.'k^l^ ?cr Gruut'.
lil'chscklilic! und dic Licüat c>nöl'cd!»g»iss,
können bei ricscm Gerichte in reu gewöhn
Üchrn Amlösliindcn ciugeftbeu lueiden, ^

K. k. Vc îrkogericht Fcistriz, am 9ten
April 1868. ,, ,,

( 129^ -2 ) , " ' N ^ 3 8 4 ' .

Erecutive Feilbietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Rc>fiuz wird

hicmit mit Bezug auf das Edict vom
29. April 1865, Z 1813, kundgemacht:

Mau habc in dcr Excculicn'.ssachc d̂ 5
Anton Nos^n von Weitersdorf, Ccssio;>är
des Andreas Pcrjatcl, gegen Frunz Hotivar
von Weikcrsdorf Nr. 7 i'clc>. 84 ft. c-. >-. c.
in dic Rcassuminmg der mil dem diesgcricht'
lichen Ediclc vom 29. April 1^65. S.
1813, angeordnet gewesenen und später
sistirten zweiten uud dritten Feilbictung
ecr dem Letztcrn gcl>üvigen, im Gruud>
buche der Hcrrschaft Rcifuiz >ul> Urb.»
Nr. 167, zu Wcikcrodorf >ul>U,b. Nr. 7
liegenden, anf 1592 fl. bewirtheten Nea«
litäl mit rem vurigeü Anhange gcwilligct
und zu dcmi Vornahme dic TaSatzungen
aus den

8. J u n i lind
8. I n l i 1 8 6 8 ,

jldcsma! Vormittags 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Beisätze ange-
ordnet, dliß obige Realität nur bei dcr

! lrtztrn Fcilbitlung auch uiuer dcni Schäz»
zu»gswcrtt)c himangegelien wcldc» wird,

K. t. Bezirü'gcricht Ncifniz, am 4ten
Februar 1868.

(1304—2) Nr. 1314.

Erecutive Feilbietung.
! Von dem t. l. Bczillsgcrichtc Scisenberg
! wird hilnit bekannt gemacht:
! Es sei iibcr Ansuchen der Ehcleulc Josef
und Maiia Tomslc von Untcrwald gegen

! Herrn Wilhelm ^ahciner von Hof, nun
! in Rudolfswerth, wegen aus dcm Zah
lungsauflrl'gc vom 11. Jänner 1867, Z.
52, schuldiger 833 fl. 99 tr. ö. W. e. «. <>.
in die executive öffentliche Velstci^crung
der t»sM Letzlcrn gehörigen, im Grund»

! buche dcr Herrschaft Gottschre ^ui, Rctf.-
^Nr. 765, Fol. 1188 vorkommenden Hub-
^ rcalität zu Komuzen Haug')lr. 6, im ge-
^ richtlich crhobcucu Schätzungswcrthe von
749 fi. 90 kr. ö. W>, gcmilligct und zur
Vornahme derselben die Feilbietnugstag»
satzungcn auf dcu

2. I u n i ,
, 1. I n l i nnd
, 1. August l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, und
zwar d>c erste und zweite im Amte, die
dritte hingegen in loco der Rcaliläl mil
dem Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubietende Realität nur bci dcr letzten
Feilbietung auch unter dcm Schätzungs-
werlhc an den Meistbietenden hintange-
geben werde.

, Das Schätzungsprotokoll, der Oruud-
buchöexlract uud die Licitatiousbebingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunocn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seiscnberg, mn
25. April 1868.

(1163—2) Nr. 700.

Melieitlttion.
Vom k. t. Bezirksgerichte Kronau wird

hiemit bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen des Thomas

Mancnit von Aßling, Curator dcs M i -
chael Klancnik und dcr Maria Klaucnik-
schcn Erbsintcrcsscnlcn und als Macht»
Haber dcr Josef und Andreas Klancnik,
als Tabulargläubigcr, die Rclicitation der
von Lconhard Ianc von Vig^nin laut ^ i -
citationSprotolollcs vom 22. September
1866, Z. 1911, in dessen Exccutionösache
gegen Ursula Klanönik von Aßling Haus-
Nr. 48 um den Mcistbot von 222 fl.
erstandenen, im Grnndbuchc dcr Herr-
schaft Wcißcnfcls Urb.-Nr. 105 vorkom-
menden, gerichtlich auf 390 fl. geschätzten
Realität, wcgcu Nichterfüllung der ^lici'
taliousbcdingnissc, bewilliget und zu deren
Vornahme die einzige Tugsatzung auf den

1. Iuli l. I.,
Vormittags 10 Uhr, in dieser Gerichts,
lanzlci mit dem Beisätze angeordnet, daß
hicbci obige Rcalilät anf Gcfahr und 5ko-
sten dcs säumigen Eistchrs um jeden An-
bot hintaugegebei' werde.

Kronau, am 6. April 1868.
(948—2) Nr. 1414.

Erilmermtg
an Andreas S t i b i l nnd dessen Erben

unbekannten Aufenthaltes.
Von dcm l. k. Äezukögcrichle Wippach

wird dem Andreas Stibil uud dessen
Erben unbekannten Aufenthaltes hiermit
erinnert:

Es habe Anton Pipcm von Uhaine
Nr. 6 wider dieselben die Klage aus die
im Gruudbuchc dcr Freisassen »Admini-
stration >ul> Fol. 157, Urb.-Fol. 37,
Rctf »Nr. 45 eingetragenen Realitäten,
als Acker Parz.-Nr. 95 mit 9 1 8 ' ° ^ . ^ K . ,
Wiese Parz. Nr. 94 mit 805««/,<.<. lHjK.,
benannt äl> <>!<., »i>v<>, gelegen in der
Steucrgemeir.de Ustj i, miltelst Ersitzung
erworbcn, >»il) >»n^, 23. März 1868, Z.
1414, hicramtö eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung dic Tagsatzimg
anf den

2 0. J u n i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
a. G. O. angeordnet, und dcil Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Dr. Spazzapan von Nippach als l'urülc,,'
!>c! ;,s!l«!l> anf ihre Gcfahr nnd Kosten bc»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu clschcincn oder sich cincn
andern Sachwallcr z» bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
iltcchlssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 30sten
März 1868.
<M3—2) Nr. 9'50.

Oriunelung
an F r a n z D o l l e n z und dessen Rechts-

nachfolger unbekannten Aufenthaltes.
Bon dem t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Franz Dollcnz und desfcn
Rechtsnachfolgern unbekannten Aufenthal.
tcS hiermit erinnert:

Es habe Iat^b Tamicz von St. Veit
wider dieselben die Klage auf Ersitzuug
deS im Grundbuchc der Herrschaft Wip-
pach ">>' 'l'ol». V ! l , ,,.,»-. 282, Urbars'
^lir. 4 6 , Nctf,-Nr. 86.̂  eingetragenen
Weingarten Knncuze, Parz. »'Nr. 515 n
mit 188^/. . ll^K. uud Weide gleichen Na<
mens Parz.»Nr. 515 l< mit 188 l^5k.,
>uli l»"'<^. 24. Februar 1868, Z. 950,
hieramts eingebracht, worüber zur mündli<
chen Verhandlung die Tagsatznng anf den

2 0. I n n i 1 8 6 8 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcnlhallcs Josef
Nodve von St. Veit als t^ui-lUm' ml
l,l)!un, anf ihre Gcfahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm anfgcstcllten Curator
verhandelt und abgethan werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 25sten
Februar 1868.

(1248—1) Nr. 5274.

UebertnMng
erecutiver Feilbietmtg.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gegeben, daß in dcr Execu»
lioussache dcr Euratkirchenvoistchung von
Obeifeld gegen Josef Kociancic von Lan»
gcnfcld die mit dem diesgcrichtlichcn Be-
scheide vom 31. October 1866, Z. 4844,
auf den 18. November und 16. Decem-
ber l. I . angeordnete zweite nnd drille
executive Fcilbictung dcr dem Execute»
gehörigen Realitäten ans den

12. O c t o b e r
nnd auf den

12. N o v e m b e r 1 8 6 8
in loco !-<'> l»ill,c mit dem vorigen An-
hange übertragen wird.

K. k. Bczirtsgcrichl Wippach, am 26stcn
October 1867.

(12W-"2) Nr73510.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei mit Einvcrständniß beider Theile

die mit Bescheide vom 31. März 1868,
Z. 2589, anf den 15. Mai und 16tcn
Juni 1868 angeordnete erste und zweite
executive Feilbietung der dcm Josef Gcrlca
von Uuterscmon gehörigen, im Grund'
buche :><l Herrschaft Iablaniz 5»l!) Urb.»

l Nr. 154 vorkommenden Realität mit dem
j für abgehalten erklärt worden, daß eS bci"
der dritten auf den

17. I n l i 1 8 6 8
angeordneten Feilbietung sein Verbleiben
habe.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 8lcn
Ma i 1868.

(1308—2) Nl^3151.

Zweite erec. Feilbietunq.
Vom l. l. Bezirksgerichte Planinci

wird im Nachhange zn dem Edicts uum
1l>. Februar l. I . , Z. 1177, i» dcr
Exccntionssachc der Iutob Strazisar'schcu

^ Erbcu von Kozlct gegen Mathias Opcl»
von Topol l»um:lo 267 fl. 75 kr. r. <>. l!.
bekannt gclnachl, daß zur ersten Rcal>
feilbielnngstagsatzxng am 8. Mai l. I .
kein Kanflnstigcr erschienen ist, wes-
halb am

5. J u n i l. I .

' zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
den wird.

5k. l. Bezirksgericht Plcmina, am 8tcn
Mai 1868.

! ( 999 -3 ) Nr. 1180.

Dritte erec. Feilbicttlng.
! M i t Bezug auf das hicrgerichllichc
^ Edict vom 12. Februar l. I . , Z. 528,
wird kund gemacht, daß über Ansuchen

^ die anf den 22. April und 23. Ma i l. I .
aubcraumten cxccntiven Feilbietungstag-
satzungcn ob der dcm Andreas Lebslnl

, von Schwörz H.'Nr. 45 gehörigen Rea«
, lität mil dcm als abgehalten ciklärt
! werden, daß es bei der dritten, auf den
^ 2 3. J u n i l. I .
angeordneten Tagsatzung sein Verbleiben

ihat.
! K. k. Bezirksgericht Seisenbcrg, am
! 17. April 1868.

( 9 4 3 - 3 ) Nl^ 2337.^

Uebertraguug der
dritten erec. Feilbietmlg.

Vvm k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei die mil Bescheide vom 7. De-
cember 1867, Z. 8823, auf den März
1868 angeordnete driltc executive Fcilbic»
tung dcr dcm Josef Lanrcnäic von VcrboU
Nr. 18 gehörigen, im Grnndbilchc:«! Herr'
schuft Adclsbcrg «uli Urb.-Nr. 653 vor-
kommenden Realität mit dem vorigen
Anhange und mit Beibehaltung deö OrlcS
nnd der Stunde anf den

24. J u l i 1868

übertragen worden.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 20stcn

März 1868.



879

(1222-2) Nr. 1612.

Executive Feilbietuug.
Bon dem l. l. BeziltSgerichtc Planina

wird hicmit bclaunt l,em>icht:
Es sei über das Aosuchcn dcs B^ir-

thelmü Trcbar von Zi i tniz, als Alachl-
l>aber der Maria Holzer von Zirtniz,
diese als Eesstonärin dcs Franz Petcrncl
und dieser als Ecssionär der Maria
Strobach, gcgcn Agatha Marlinöc von
Untcrsccdorf wegen schuldiger 123 fl.
76.̂  kr. ö. W. c. 8 <-. in die executiuc
öffmtliche Versteigerung der der Letztem
gehörigen, im Grundbuche Hasbcrg >ul,
Rct.Nr. 654 vorkommenden Realität, im
yerichllich erhobenen Schätznngswerthe von
858 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben d!e drei FeilbietungStag-
satzuugcn ans den

23. J u n i ,
2 1 . J u l i nnd
18. A u g u st l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit den, Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
>mr bei der letzten Fcilbictnng auch nntcr
dem Schätznngswcrthc an den Mcislbic<
tcndcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsftrototoll, dcr Grund-
bllchscj.tract nnd die Licitationsbcdingnissc
löuncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 3tcn
März 1868.

( I 2 6 6 ^ 2 s 'Nr. 1393,

l5xecutive Feilbietung.
Von d.m k.k. Bezirksgerichte Mötlliuc,

wird hirmit bckuunt geinacht:
Es sci iibcr das Ansuchen des Georg

Kump von Ncutabcr gcgcn Mortin Blnl
von Dcbraviz wcgcn alls dcin Zahlnngs^
«Nlftrage vom l i . Iäimcr 1866, Z. 105,
schuldiger 138 fl. ö, W. ^. «. «'. in die
rxccutivc öffentliche Vcrstcigeruug der dem
^tzttrn gchöiigen, im Grundbuchc Tschcr-
ncmdlhof >l>>' Rclf.Nr. 5)9, Eurr.-Nr. 76
"ovlommcndcn Realität, im gerichtlich cr-
^odnicn Schätzuligswcrihe uon 995 fl.
l'> W., gcwilligct lind znr Vornahme
belsclbcn dic cxccutivcn Fcilbnlungolna'
satznngcn alls dcu

2 2. J u n i ,
2 2. J u l i lind
2 2. August d. I ,

jedesmal VormittdgS l»n 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bcslimml
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictnng mich ulitcr
dem SchätzungSwcrlhe an den Mristbic-
teildeü hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
l'ilchscxtract und dic Licitatior.sbcdiugnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstnndcu eingesehen wcrdcn.

K.t Bezirksgericht Mottling, am I4tcu

März 1868. .

(1267—2)" ^ ' - ^ '^^-

Erecutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirlsgcrlchtc Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchm dcs Maiko

Iurla:, von Ralouc gcgcn Iuc Malcsic
koi, Nadovic wcgcn ans dem Urtheile
"om 14. Mai 1862, Z. 1951, schnldigcr
13 ft. 65 kr. ö. W. <-. ^ <̂ in die rxc-
cutive öffentliche Vcrslcigcruug der dem
Letztcrn gchörigcu, im Gruudbuchc der
Stcncrgcmcindc Radovic «li!> E^tr.'Nr. <!,
8 und 9 uortonuncndcl^Rcalllat, iin ge-
richtlich crhobcncn Schätznügswerlhe von
1700 fl, ö. W . gcwilligct und zlir Vor-
nahnic derselben dic cxecnliucn Fcilbie-
lnng«tagsatzllnc»cn auf den

2 2. I u u i ,
2 2. J u l i und
2 2. August l. 8.,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m dicjcr
Gcrichtötan;lci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcelitat
l'ci dieser lctztcn Fcilbictnng auch unter
drin Schätznngswcrthc an den Mci,'lbic>
tsiidcn hintangcgcbcu werde.

Das Schützungöprotololl, dcr Grund'
bllch^-tract und die Licit^!on0bcdingn,ssc
löumn bei diesem Gerichte in dcn ,;ĉ
wohnlichen Amlsslnndcn cingcschcn wcidcn.

tt> l.Aezillöllcricht Mottling, am 26sleu
März 1868.

(1239—3) äl . 891,

O 8 1 u 8.
Ull i:n»!^c:

l»ll >(' !!!> I»r06N^> !'>!,»(iiu lil)!,l«Kl!
i / Kokl c /><'i",- ^!i l l> IVi> Î>6 ix / ^0 !» , ,
ij< I(! xuvc,!^» i'l, l'li25o<l!>i 2. «pll l i l 1867,
«!. 1 4 1 9 , ( lu i /n i l l 84 ^!,!. 70 k>. z»v^I,
V!Ij. r. l<. c. <I<ivnlilu l1l8<liu^^nu l»6i!n<>
<!li>/,li<) llol/iiilluv«'^!», v /<!»l>iäkill l»ukvl»li
l ' l l l l v i ' l t - iu^ l ! z;l'i!<!lz v u r l i . ä l . 234 vpi-
5!!»!!g'n, 80<!!!läli(> 3195 l i . nv^l. v<^. e^n^!''
,!<gll Ill'j'l < luuk l j i v^ l l lill,<fll, Ullmrcc: PO-
l>I0j!^il !l> X' l l ih l l^ l ! .

i i l<̂ j uloclll^l (xüoeu)«^» 8u lin«vi nn
1 9 . ^ u n i ^ j l , ,
2 0. . j u l i j z» in »«
1 9. uv <; ui> l u 1 8 6 8 ,

v x l ^ (1upol<l!l<> ol) 9. Uli l»ll luk i l^n i
80<!nl^i.

ilülinji l ! ln/di tuili >w<l o<'m'lvi.i<> lill>l>u>:-
lilo lixl^il iu, ! i l<l i l)li u« jv l^ s>l»liiju!.

^l'Nllll l /.l!>>li,!!>!<, >Xs>>!>< li !2 /<Nll^i8kiI>
l>u!ll.>v in d l -^ l iM! ' uo^o.!^ xn»x»rl.'v«l,!<l<ri'
lulillj dli NUVülllN'lN Ull' l i^K'll l <̂ »,̂ U >>I <>.

( .̂ k. (»llli^nil ^0llnii!> v K r l l i ^u , «Inr
28. l̂ I»l-ul'l̂ > 1868.

(1268-2) Nr. 1369.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mültlina.

wird hiemit bekannt gcmachi:
Es sei über daö Anslichcn dcr Fran

Anlonia Hcß von Mölllmg, dnrch Hcir»
Fclij,- Heft von Mott l ing, gcgcn Ntarko
Utäini5 uon Hülcbej ?lr. 1 wcgcn mis
dcm Vergleiche vom 24. August 1851,
Z. 3039, schuldiger 134 fl. 34 kr. ö. W.
<!. ,". c. in die cxccntivc öffentliche Vcr-
stcigcrnng der dcm ^ctztern gehörigen, iin
Grnndtmchc dcr D. >̂t. O, Eonuucndc
Mottling xu1> Vicif.'Nr. 93 vortommcndcn
Realität, im gerichtlich crhobrlicn Schäz»
zu!'göwcrthc von 1534 fl. ii. W , gcwil'
ligct und zur Vuruahme dc>sclbcu die
cz-centiucn Fcilbicluugslagsatzungcu ans den

26 I n i l l .
2 7. J u l i und
2 8. August 1868,

jcl>cSli,<il Bnl'MlttauS lim !» 1ll)>, io dics,r
Oclichl^tcilizlci init dc>il Aohaü^c angc
ordnet ivoidcu, da!) di^ f^ilziilucleode Rca
lität nur bci dcr letzten FcilbicttmH ailch
unter dcm Schätznngswerlhc an dcu Mcist'
bietenden »hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchöextract nnd dic Lieilalionödcdinguissc
töuuen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslunden ciugcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Hiotlling, am 12tcn
März 1868.

(1258—3) Nr. 1438.

Reassumirung.
Von dcm l. l. Älzirksgcrichlc Rad°

mauusdorf wild hinuit bclaun! gcmacht:
Es sci über das Ansuchen de? Obcr-

vcrwcsumlcs dcr Josef frcihcrrlich vm.
Dictrich'schcu Vcrlaßmassc von Nrmnartil,
dnrch Dr. Munda, gcgcn Ichcnm Novat
von Stciubüchcl wcgcu aus dcm Vcr-
glcichc vom 24. Sculcinbcr 1864, Z.
3496, schuldiger 187 f l . 82 kr. ö. W.
c. >. ,'. in die RcassumilUllg dcr c^ccutiven
öffentlichen Vclstsigcrnng der dem Achtern
gchörigcii, im Gru»dblichc dcr Herrschaft
Radlnaul'sdors «uli Posl - Nr. 1 l , 1 ^ " ,
215, 236 , 342, 410 und Rccl. 'Nr.
645 <!, Flü. 239 uolkommcuden 3lc^lilälcl>
sammt Au» und Zngchör, iin gerichtlich
erhobene» Schätznugswerthe uon 3262 fl.
ö. W., gcwilllgcl nn» zur Vornahme der-
selben die Fcilbietungslagsatzungcn ans den

13. J u n i ,
13. J u l i ' u n d
13. August 1 8 6 8 ,

jedlsmal Vorm. nm 9 Uhr, hicrgcrichlS mit
dcm Auhcmge bestimmt worclu, daß dic
fcilzlibictcndc Realität nur bci dcr lctztcu
Feilbietnng a»ch nntcr dcm Schätzlnigs-
wcrthc an den Meistbietenden hintalißc
geben wcrdc.

Das Schützmlgsprotololl, der Grunds
bllchscz.-tract nnd die ^icitationsbcdingnisie
tonnen bci dicscm Gcrichtc in dcu gewöhn-
lichen Amtsslnlidcn cingcschcn werden.

K.k. Bezutsgcricht Radmannsdorf, am
14. April 1868.

(1251-3) Nr. 1695.

Executive Feilbietung.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci ubcr das Ansuchen dcr Iosefa

Zuoül von Wippach Nr. 47 gcgen Ma-
lyias Hgur vl)i> Gradische Nr. 36 wcgen
uus dcin Vergleiche vom 18. Jänner 1855,
Z 296, schnldigcr 261 f l . 45 kr. ö. W.
l-, 8. c in dic executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm Letzter» gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Wippach ^ul)
lomo III, l ' l '5-^47, 250 nnd 253 und
St. Barbara i'üg. 216 vorkommenden
Realitäten, i»n gerichtlich crhobencn Schaz-
zuugswerthe vou 645 fl. ö. W., gewilliget
uud zur Vornahme derselben die Fcilbie-
luugstagslltzuugcn auf dcn

19. I u u i ,
17. J u l i uud
18. August 1868,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbietuug auch unter
dcm Schätzuugswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hintangegebcn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund'
buchecxlract und die Licitationöbcdingnisse
können bei dicsem Gerichte in dcn gc-
wöhnlichcl' Amtsstnlidci! ciugcschcn wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2tcn
April 1868.

(1260-3) Nr. 1553.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Radmcmns-

dorf wird hicmil bekannt gclnacht:
Es sci über day Ansuchen dcr k. k. Fi-

nunzprocliratur von ̂ aibach »m»,. des hohen
Acrars gĉ cn Johann Rozunin von Hofdoif
Nr. 16 wcgcn ans ocm st. ä. Rückstands«
allswcisc vom 30. October 1867 schuldiger
l07 fi. 20 kr. ö. W. »- s. c. in die ĉ c-
cutioc öffentliche Versteigerung dê  ocm
^ctztcrn gehörigen, im Grundbnche der
Herrschaft Vcldcs ,>>ul' Urb.>Nr. 179 vor-
tommcndcn Rcalilät sainmt An- nnd Zn>
gcbör, iiu gerichtlich crhobcucu Schäz^
^nnliswcrlhc vou 1636 fl. 5»0 kr. ö. W.,
gcwilligct und zur Vl'ruahnic derselben
dic sscill'ictlliiüssausahlmucl! auf den

2 .i. Il lüi,
2 4. J u l i und
2 4. August 1 8 6 8 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
girichls mit dem Anhange bestimmt wor<
deu, daß die feilzubietende Realität nnr
dci dcr lltzlcn Fcilbiclung auch untcr dem
Schatznngswcrthe an dcn Meistbietenden
hl!,tangcgcbcl! wcrdc.

DaZ Schätzungsprototoll, dcr Grund-
buchöcz'tract und dic ^icitationöbedingnissc
löl,ncn bci diescin Gcrichtc in dcn ge-
wöhnlichen Amlöstunden cingcschcn wcrdcn.

K. t. Bczirtsgericht RadmanuSdorf, am
23. April 1868.

(1221.^3) Nr. 1488.

Executive Feilbictung.
Von dcm t. t. Bcziiksgcrichlc Planina

wird hieiüit bekannt ycmacht:
Es sei über das Ausuchen des Orcgor

Stri lof 'voll Planinn, als Ecssionär dcr
Franzieta Satrujsct von Planma, gcgcn
Anton Sütrajöct uon Planina wcgcn
aus dcm Vergleiche vom 18. September
1867, Z. 6326, schuldiger 126 fl. ö. W.
<>. 5. c. in die executive öffentliche Ver»
stcigerung dcr dcm ^ctzlcru gchörigcu, im
Gruudbuchc Haöberg >ul) Rcls.-Nr. 21
umtumincudc» Realität in Plaoilla, im
gerichtlich crhobcnen Schätzungswcrthc vou
1300 fl. ö. W. , gewilligt und zur Vor-
nahme dcrscU'cn dic drci Fcilbicluugstag'
satznngen auf dcn

19. J u n i ,
17 J u l i und
14. August l. I . ,

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bchimmt
wordcn, daß die scilznbictcndc Rcalität nur
dci dcr lctztcn Fcilbictnng anch nntcr dcm
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcdcn wcrde.

Daö Schätzuugsprolotol.l, dcr Grunde
l,l!chscz.'tracl und dic ^icitations^dingnissc
I^llncn bei dicscm Gerichte in dcn gcwöhu-
lichen Amlsstnudcu cingcschcn wcldeu.

K.k. Bezirksgericht Planina, a,n29sttn
Februar 1868.

(1245—3) Nr. 1856.

Erecutive Fcilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Mariana

Planinsek von Wippach, durch Hcrrn Dr.
Lozar von Wipftach, gcgcn Josef Premru
von Wippach wcgeu aus dem Vergleiche
vom 17. November 1864, Z. 5380,
schuldiger 45 fl. ö. W. c-. >-. c. iu die cfe«
cutive öffentliche Versteigerung der dem
Letztcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Wippach >uli 'l'omo XV, i.»^.
11, Urb.'Nr. 90, Nclf.«Nr. 68 vorlom.
menden Hausrealität, im gerichtlich er«
hobcueu Schätzungswcrthc vou 150 f l .
ö. W., gewiliigel und zur Vornahme der-
selben die executive,, Flilbictungslagsaz'
zungen auf den

26. I u u i ,
2 4. J u l i und
26. August 1868.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, dllß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcu Fcilbictung auch untrr
dcm Schätznngöwcrthc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchscztracl uud die LicitationSbedingnisse
können bci diesem Gerichte iu den gewöliu-
lichen Amtsstlmdcu ciugcsehrn wcrdcu.

K. f. Bezirksgericht Wippach, am 16tcn
April 1868.

(1226^3) ^ l r7 l965 .

Erccutive Feilbittunq.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Ayatha

Tcrpin von Gcrcüt durch deren Ehcmauu
Josef vou G'lrut geaeu Johann Letan
von Gereut Haus-Nr. 97 wegen aus dem
V rgleichc vom 5. Mai 1863. Z. 1318,
schuldiger 886 fi. 30 kr. ö. W. <'. «. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm Lttztcrn gehörigen, im Grund»
buchc Voitsch ^"li Rclf. °Nr. 510, Urb.'
Nr. 186, Post 'Nr. 166 vorkommenden
Realität in Gereut, im griichtlich erh"-
bcnc» Tchätzlingl'wrlths vo» 3104 ft. ö.W.,
gewilligt und zur Vornahme derselben die
drei Fellbietililgslasflltzlmge!! auf dei,

^ 3 . J u n i ,
2 1. J u l i und
18. August l. I „

jrdcsmal Voruiittags um 10 Uhr, i>, der
Gelichtstanzlsi mit den. Anhange bestimmt
wordcn, daß dic feilzubietende Realität nnr
bci dcr lctztc, Fcilbictnng auch untrr dcm
Schätznngswcrthc an dcn Meistbietenden
hinlangegcbcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchScxtract nnd die ^icitationsbedingnifsc
könncn bci dicsein Gcrichtc in dcu gewöhn-
lichen Amlsstnndcu riiisscschen wcrdrn.

K. l.Bezirksgericht Planina, am I4tcn
März 1868.

(1232-3) ' Nr. 2024.

Executive Mlbietung.
Vo» dcm t, t. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci iibcr las Ansuchen der t. t. Fi>

naüzprocuratür fur Krain, in Vertretung
des An cirs, gegen Thrrcsta Dragolic von
Zirlniz Nr. 210 wcgrn an Pcrccutualge^
bührcn schuldiger 6 fl. 61.^ kr. ü. W.
o. l̂ . <'. in dic cfccutivc öffrnlliche Vc»
stcigcrung dcr dcr Lctzlcrn gehörigen, im
Grnndbuchr Haöbcrg ,<>l!l) Rcclf - Nr.
145/1085 vortommcndcn Rcalität, im
gerichtlich crhobcncn Schähungswerthe vo»
100 fl, ö. W. , gcwilliget und zur Vor-
uahme dcrsclbcn dic drei Fcilbiclungstag'
satzungen auf bcn

1 9. I n n i ,
17. J u l i und
14. August l. I . ,

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gclichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß dic fcilznbictcudc Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbictuna auch untcr
dcm Schätzungswcrthc an dcn Mcistbio
tcudcn hintangcgcbcn wcrdc.

DaS Schätzunasprotokoll, der Grund-
buchscilract und die ^icitaiionsbedingnissc
könncn bei dicscm Gsrichtc in dcn gewöhn>
lichen Amtsstlmdcn cingcschcu wcrdcu.

K k. Bezirksgericht Planiua, am 19lcn
März 1868.
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Luftdruck-Gebisse, Saug-Gebisse.
das vorzi!glichs,e, was die Zahlltcchmt ^ l leisten im Stande ist, dic einzigen wirtlich „limstsichen''
Gebisse, da sie weder mit Haken oder Klanunern, noch durch Ringe oder St i f ten und auch ohne
durch b ic z e r b r e c h l i c h e n , hüchst l ä s t i g e n S p i r a l f e d e r n im Munde befestigt ;n wer-
den, einzig nnd allein dadnrch an, Kiefer scslscheu nnd unbeweglich halten, daß sie sich allen Thei-
len desseldm lUif da<< O^naneste anschließen.

^ n r Anferlianna dieser aaraittirten Gebisse cmuficlilt sich brslciii'

Zahnarzt Engländer
(»358) im Heimannfchen Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und von 3 bis 5 Uhr Nachmittag.
D ^ " Gefertigter erlaubt sich die l'. I . Zahnvaticntcn anfmertsam zu machen,

daß er dieses mal nur noch bis tt. J u n i hier in Laibach zu treffen ist.

Sehr billige

Pnthen Geschenke.
Reichhaltiges i?agcr uon ausgezeichneten

Uhren und optische» Gegenständen der
feit vielen Jahren rmommirlen Firma ^

Niklas Nudholjer, !
Uhrmacher und Optiter, Eongrcßplatz,

(1362—1) neben dem Theater, ,

Hur Nachricht.
Dem >>. t, Publicum beehren wir unö be-

tonnt zu geben, daß wir die feinste

HH^ Luxusbäckerei - ^ H
im Hovail'sclie» (Ä^ände in der Postgasse,
v>8-!,-v!̂  der Schnalle, übernommen haben, allwo
aus bestem Mehlfabricate, nnd zwar um einem
hierorts stark gefehlten Aedilrfnisse, zn entspre-
chen, täglich ' i m a l , (13^» 2)

feinstes Luzusgeback
gebacken nnd frisch vum Ofen uerabrcicht wird.

Auch .<tori>l'rot in Strichen und Laiben
aus ganz veillem, unuermengtem Kornmehl wird
allda stets vorrächig sein.

Daselbst sind anch täglich frische Prcßgerm,
sowie anch Kinder-, Zimmt- nnd Vanille^Zwie-
back zu haben.

Bl. Klemeiieič' & €. Sirius.

Syphilis-, Geschlechts
und Bruch Kranken

ertheilt mimdlich lind b r i e f l i c h Nath,
wie seit 22 Iah>eu täglich umi 12 ^ Uhr,

(391 l 2 Wicn. Tnchwnben viv, I «

(1324-1) ^ir. 251.4.

E d i c t
zurEinlinnfung dcrVerlassenschasts Gläu>
biger des am 24. März 1868 veislor^
beiien Rcalitätenbcsitzcrs S i m o n Ma<

r o l t von Sodcrschitz H. Nr. 57.
Von dcm l. l. Bciirt^gciichtc Neifliiz

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasseuschaft des am 24. März
1868 mit Testament verstolbenen Rcali-
tätclibcsitzcrs S-mon Marolt uon Sober-
schih x»!» HS. N,'. 57 eine Forderung zu
stcllcn habcn, angefordert, zur Anmeldung
lind Darlhnung ihrer Axsprnchc den

2 7. I n n i l. I , ,
früh 9 Uhr, in der Amtstauzlci des l. t.
Notors in Reifuiz zu erscheinen, oder bis
dlchi» il?r Gcsuch schriftlich zu überreichen,
widrigcnö dcnsolbcn an die Verlasscnschafl,
wenn sic durch Bezahlnng der augemeldeleu
Forderungen erschöpf! wmde, kein wcilcicr
Anspruch znsttiudc, als infofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Rcifuiz, am 25sten
?lpril 1868.

"(1332—1) Nr" 3274.

E d i c t
zur Einbcrnfnng der VerlassenschaftSgläu-
biger nach dem an> 26. April 1868 ver-
storbenen Hrn. A n t o n Z a t e l j , Pfarr-

cooftcrator zn Großdorn.
Von dem k. k. Bcznlsgeiichte Gurt«

feld werden Diejenigen, welche als Glän-
bi^cr au dic Vcrlassenschaft dcs am 26slcn
April 1868 ohne Testament verstorbenen
Herrn Anton Zakclj, Pfarrcoopcrator zn
Oroßdorn, eine Fordelnug zn stellen ha<
den, aufgefordert, dci dusem Gerichte zur
Anmeldung und Darthuuug ihrcr An>
spritche den

2 4. I n n > 1 8 6 8 ,
Vorinittag 9 Uhr, zu erscheinen odrr bis
fahin ihr Ocsllch schriftlich zn überreichen,
widrigcnS denselben an die Verlasscnschaft,
wenn sie durch Gezahwiiii der angemelde-
ten Forderungen erschöpft wnrdc, lein
weiterer Anspruch zustilnde, als ,nsoferne
ihnen ein Pfandrecht gelmhrt,

K l. Bezirksgericht Gurtfeld, an,

18. Ma i 1868.

Zwei Wohnungen,
eine am Naan Nr. 2!)2 im ,;weiten Stock, be-
stehend aus l> Zimmern, Küche, Keller, Speise-
kammer nnd Holzlege, nnd eine in der Hcrrcu-
gassc Nr. 211 im zweiten ötock, bestehend aus
<; Fimmcrn uud Cabinet. Kilche, Keller, Speise-
tammcr nnd Holzlege, sind filr nächsten Michaeli
zu uermithen, (13<il — l )

Nähere Abkunft iu der Hevrellstassr
N r . 21 l im ersten Ttock.

(1284-2) Nr. 3407.

E d i c t
zur Einlm nsnng der Vcrlassenschafls-Glän-
biger des velslorbenc» f)crrn Canonicus
Franz I c l l o n s c h c g von Nndolfswcrth.

Vom k. k. städt.-dclcc,, Bezirksgerichte
Nudolfswcrtl, werden Diejenigen, welche
als Glänbigcr an die Verlasscnschaft des
am 11. April l. I . mit Hintcrlassn»«
eitler lctzlwilligen Anordnung verstorbenen
Herrn täaiwincils Frcinz Iellonschrg von
Nndolfilweith, cinc Fordernng zn ftcllen
habcn, anfgcfoidert, bei diesem Gcochtc
zur Anmclc'nng nnd Darthunng ihrer A>i-
sftrüche den

29 I n l i 1 8 6 8 ,
slnh NIN 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihre Gcsnchc schriftlich zu nlierrcichen,
midrigenö denselben an die Verlasscnschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldet, n
Fordcrnügcn erschöpft winde, lein wcilcrcr
Anfpvuch znfiüude, als insufcrne ihnc» ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. städt. dclea. Bczirtsgericht Nu>
dolfswcrth, am 6 Mai 1868.

(1247-3) ^>'. 2022.

E d i c t
illrCinI'ernfnligder Vellass^ischaflö-Gläu.
bigcr nnd Schuldner deS am 14. Febinai-
l868 ohne Testament uerstoibsoen Josef

H i o i c von Gradischc.
Von drin k. k. Vczirlt>gcr,chte Oippach

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasseuschafl des am 14. Februar
1868 ohne Testament verstorbenen Josef
Hiviö von Ovadischc H.-Nr. 6 eine For-
derung zu stellen habcn, aufgefordert, bei
dicfcm Gerichte zur Anmeldung nnd D>n-
lhnung ihrer Ansprüche den

0, J u n i 1 8 6 8
zu erscheinen ode» bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widi'igcus dcuscl-
dcu au die Vcrwssenschaft, wenn sie dnrch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, tcin nicilcicr Anspruch zu-
stünde, als insofelnc ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K.k. Bezillsgericht Wippach, am 23ste„
Aprtt^l868.

(1296—Z) Nr. 2556.

Zweite erec. Frilbietung.
Von dem gefertigten k- l. Beziiksge»

richte wird in der Exccutionssachc des
Herrn Anton Mozct von Planina gcgeu
Jakob Bartol uon Trauuik ?i>'. 6 i»cl<»,
70 fl. <̂, «. «'. knnd gemacht, daß sich bei
der mit dem dicsgcrichllichcn Bescheide vom
20. Jänner d. I . ans den 27. April an-
geordnet gewesenen ersten Feilbictuug der
dem Lctzwn gehörigen, im Grundbuch?
der Herrschaft Neifniz >ul, Uro.-Nr. 1370
vorkommenden, auf 545 fl. gerichtlich ge-
schätzten Realität kein Kauflustiger gemeldet
habe, daher znr zweiten, auf den

2 7. M a i d. I . ,

Vormittags um 10 Uhr, in der Ge°
richtßkanzlci augeordnete,, diesfälligcu ssril-
bielung mit dem vorigen Anhange ge-
schritten weiden wird.

K. t Bezirksgericht Neifmz. am 28sten
April 1868.

MN0-3) W a h n u n g s - V e r n n d o r u ng.

Doctor dcr M e d i c i » und (Chi rurg ie , Mag is te r der Oicl 'nrtsl>i l f ! ' ,
g^rejenl'r Hecnndararzt im t l, Kraukenhansc Wiedrn in Wiru nnd im C uilspilale in V.nlxich'

!. l. Dislricl^arzt,

wohnt seit 20. d. M. in der Stadt, Haus-Nr. R4, im «. Stock.

Draliotusch bei Mährisch-Weißkirchen, 10. Iünner 1«6«,
Hcri n I . E. E n g c l s h o f c r , prakt. Arzt in Graz.

Hochgeehrter Herr!
Die überraschend schnelle uud heilsame Wirtnna, Ihrer vortrefflichen „ M u s k e l - und

Nerven-Ossenz" * ) veranlaßt mich uicht allein, Sie nin Zusendung zweier Flacono zu bitte»,
sondern auch meinen wärmsten Dank Ihnen auszusftrcchcu.

Nicht allein meine v ie l jähr igen u»d hartnäckigeu Ueideu fände» Linderung, son-
dern anch bei mcincr Gattin und mehreren Frenndcn bewährt sich die ausgezeichnete Kraft u»d
Heilsamleit in ucrschirdrncn Fällen.

Ich halte cS für meine Pflicht, dieses ausgezeichnete Heilmittel allen Belaunte» nud
Frcuudcu rlihmcnd auzuempfchlen.

Mit Hochachtung zeichne mich Encr Wlihlgcboreil dankbarer ergebener Diener
(1098—4) Josef Slitter uon Zawadzky.

*) In âibach bei Apotheker »»»''«^«»ji« nnd /T. .5. «.^«»»ello^vtt«.

Als passendes

Firnumgs^Geschenk
empfehlen sich

Rudolphs-Lose,
welche jährlich abwechselnde

Haupttreffer von fi. H5.O0« und ft. IO.OttO haben
nnd wovon jedes einzelne Vos gezogen werden muß.

Dieselben empfehlen sich ferner durch ihre elegante änßcre Ausstattung, sowie
dm'ch hyftolhctarische Sicherstellung.

Dic>c ôse sind stets znm Tagescursc zn haben bei (1342—2)

JF. £ • 11 utftc*liei>
Laibach. Wien, Graben 13.

'«2 Ginladung
znm

i Adeisberger Grottenfeste,
D welches am 'Pfinftstlnvutast Nachmittags 3 Uhr beginnt.

^ mit ermäßigten Preisen sinden an allen Linien der Südbahn statt.

^ Adclsl'erger Vrottenve» waltung.

(1310—2) Nr. 9654.

Zweite erec. Feilbietunst.
Von dem t. t. städt,-dcleg. Bezirksge-

richte ^aibach wiid im l̂achhangc zum
Edictc vom 7, März l. I . , Nr. 5)025,
knnd gcm.icht, daß zur ersten executive»
Fcilbietung der zn Guustcn der ^uzia
Pottotar auf der 9icc»litäl des Josef
Pottokar zu Breöje intabuliitcn Forderung
p>. 330 fl. ö. W. kein Kauflustiger erschie-
nen fei, weshalb am

10. Inni l. I.

zur zweiten cxccutivcn Ieilbictung hicr-
gcrichls nm 9 Uhr Vormittags unter dem
vorigen Anhange werde geschritten werden.

Laibach, am 12. Mai 1868.

(1295-2 ) Nr. 2505.

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

Ncifniz wird in dcr Ez-cculionssache des
Hcrrn Anton Mozck uon Planina widcr
Franz Orazem von Kleiolack s>l<». 839 fl.
<!. .̂ . c. mit Bezug anf das oicSgcrichtliche
Cdict vom 28. Jänner d. I . , Z 650.
ki,l,d gemacht, daß iil'cr das Ansuchen
bcidcr Theile die anf den 1. Mai nud auf
den 3. Juni d. I . angeordnete crslc und
zweite Fcilbittnng der zu Klcinlack lie-
genden, im Grundbuche der Herrschaft
Neifniz "«>' Ulb. Nr. 1189 vorkommenden,
anf 739 ft. gerichtlich geschätzten Realität
mit den, Vcisatze für abgehalten erklärt
wurde, daß es dci der dritten auf den

2. J u l i d. I . ,

Vormittags 10 Uhr, i» !„<>,« ,-<i >i!ü<>
angcordnclcn dicsfülligcn Feilbictnng mit
dem vorigen Anhange sein Vcrbelibrn habe.

K. t. Bezirksgericht Ncifuiz, am 20stcn
Aptil 1868.

(1235 -2) Nr. 9108.

Einleitung
zur Amoltisirullff.

Vom k. t. städt, - dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wiid hicmit bekannt gemacht,
daß iibcr das Ansnchcn dcr Laibacher
Sparcossc <!<' i>r!><'̂ . 4. Ma i 1808 , Z.
9 l 0 8 , die Einleitnug der Amortisirnug
des ans Namen des Franz Prtac lan'
tendcn Splltcassebiichcls Nr. 47.718 ob
60 fl. bewilliget worden ist.

Demzufolge wird Jedermann, der einen
Anspruch anf dieses Sparcassebilchcl zn
haben vermeint, aufgefordert, denselben

b i n n e n 6 M o n a t e n

hiergelichtS geltend zu machen, da nach
finchtloscm Verstreichen dieser Flist anf
neneiliches Ansuchen das Büchel als amor-
tisirt erklärt werden wird.

Laibach, am 7. Mai 1868.

(1312-2 ) Nr. 9550. .

Zweite erec. Feilbietnng.
Von dem t. t. stndt.-delcg. Bezirtögc-

richte in Laibach wird im Nachhange zum
Edictc vom 29. Februar l. I . , g. 4530,
kund gemacht, daß znr ersten execution
Fcilbictnng der zn Gnnslcn des Paul
Iakopin an der Realität der Elisabelh
Jakopin intabulirten ssordernng pr. 73 f<-
50 kr. kein Kauflnstiger erschienen sci,
weshalb am

1 0. I u n i 1 8 0 8 ,

zur zwcitcn executiueu Feilbictuug hierge-
richts, Vormittags 9 Uhr, unter dem
vorigen Anhange werde geschritten werden.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 10. Mai 1808.

Druck und Verlag nou I g n a z v. K I e i u m a y r und F e d o i H ° m d r r g m Vaibach,


